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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 10 August

Ueber die Kaiserzusammenkunst in Jschl bemerkt die

Nat lib Korresp Wie oft auch die Kaiser Wilhelm
und Franz Joses einander begegnet sind kaum jemals geschah
es unter so eigenthümlichen politischen Umständen wie dies
mal Begreiflicherweise ist man da geneigt der Zusammen
kunft von Jschl eine große Bedeutung beizumessen Sicher
lich mit Unrecht Selbstverständlich ist die bedrängte Lage
Desjenigen der in den berliner Septembertagen des Jahres
1872 der Dritte im Bunde war zwischen den beiden Mo
narchen nicht unerwähnt geblieben auch die voraussichtlichen
Folgen dieser Lage mögen Gegenstand eines Meinungsaus
tausches gewesen sein Daß aber auf Grund desselben irgend
welche Entschließungen gefaßt seien ist durchaus nicht an
zunehmen Für Deutschland liegt keinerlei Anlaß vor seine
Politik gegenüber der orientalischen Frage zu ändern Diese
Politik ist von Anfang an die der größtmöglichen Zurück
haltung gewesen Das deutsche Reich hat die Bestrebungen
zur Herbeiführung eines besseren Looses der Christen in der
Türkei so lange dieselben auf diplomatischem Wege gepflogen
wurden aufrichtig unterstützt es hat als dieser Weg sich
erfolglos erwiesen hatte den von Rußland für den gleichen
Zweck schon vorher augekündigten Krieg ruhig geschehen las
sen Rußland hat zwar versucht sich indem es den Krieg
unternahm als den Vollstrecker der Wünsche Europas hin
zustellen die deutsche Regierung aber hat dazu geschwiegen
und jedenfalls keinerlei Verpflichtung übernommen im Noth
salle Rußland in dieser Vollstreckungsarbeit Hülfe zu leisten
Bisher ist es bei der Politik geblieben welche Fürst Bis
marck am 5 December v I mit den Worten bezeichnete
Ich werde zu irgend welcher aktiven Betheiligung Deutsch

lands an diesen Dingen nicht rathen so lange ich in dem
Ganzen für Deutschland kein Interesse sehe welches auch
nur entschuldigen Sie die Derbheit des Ausdrucks
die gesunden Knochen eines einzigen pommerschen Musketiers
werth wäre Heute ist die russische Armee in Bulgarien
nach glänzenden Erfolgen von schweren Mißerfolgen heim
gesucht aber ist damit für Deutschland irgend welcher Anlaß
gegeben von jener Linie abzugehen Fürst Bismarck hat
die Möglichkeit eines Positionswechsels nur für den Fall in
Aussicht gestellt daß der russisch türkische Krieg das von
Rußland ausgestellte Programm überschreiten würde Dieser
Fall liegt bis jetzt weder nach der einen noch nach der
anderen Richtung vor Also ist auch kein Grund einzusehen
weshalb Deutschland aus der bisherigen Reserve heraustreten
sollte Oesterreich wird ohne Zweifel von den Vorgängen
in der Türkei weit unmittelbarer berührt Aber niemand
kann verkennen daß seine Interessen durch den dortigen

Krieg grade in diesem Augenblicke weniger bedroht sind als
je vorher Die Bedrohung wurde hauptsächlich in der
Wahrscheinlichkeit russischer Eroberungen an der Donau ge
sunden Diese Wahrscheinlichkeit ist aber durch die Wendung
des Kriegsglücks in den letzten Wochen gewaltig abgeschwächt

Selbst die Benutzung Serbiens für russische Truppendurch
märsche ja die aktive Betheiligung Serbiens am Kriege
würde unter den heutigen Umständen Oesterreich weit weniger
Bedenken einflößen können als zur Zeit des russischen Vor
dringens mit einer noch ungeschwächten Heeresmacht Auch
für Oesterreich könnte also schwerlich ein Anlaß vorliegen
seine Stellung zu den orientalischen Dingen zn ändern
Vergebens fragt man sich bei solcher Sachlage was eigent
lich die beiden in Jschl zusammengetroffenen Monarchen
Gemeinsames hätten beschließen können Im Anschluß an
ein Gerücht daß die türkische Regierung unter der Bedingung
der Gewährung der Autonomie an Bulgarien unter christ
lichen Gouverneuren zum Friedensschlüsse bereit sei ist in
der Presse von einer in Jschl zu vereinbarenden Friedens
vermittlung die Rede gewesen Die befreundete Stellung
beider Kaiser zu dem Czaren würde aber den Gedanken an
eine solche Vermittlung nur zulassen wenn dieselbe von
Rußland ausdrücklich nachgesucht wäre Dies ist jedoch
sicherlich nicht geschehen Kaiser Alexander mag persönlich
dem Frieden sehr geneigt sein er würde aber schwerlich in
seiner Armee und ganz gewiß in seinem Lande auf den
bedenklichsten Widerspruch stoßen Nach alledem wird
man sich unseres Bedünkens aller scharssinnigen Konjekturen
über die Jschler Kaiserbegegnung entschlagen müssen Ohne
jede politische Bedeutung ist dieselbe jedoch nicht Sie
beweist auf jeden Fall daß das gute Verhältniß zwischen
Deutschland und Oesterreich und man darf getrost hinzu
fügen daß der Dreikaiserbund bis jetzt auch die Stürme
der Orientkrise überdauert hat Sie gewährt zugleich die
Hoffnung daß dies Verhältniß welchem allein wohl die
Erhaltung des europäischen Friedens zu verdanken ist auch
ferner ungetrübt fortbestehen werde

S M S Niobe ist am 9 d M in Dartmouth
eingetroffen S M S Nymphe hat am 24 Juli c
den Hafen von Halifax verlassen und ist nach Plymouth in
See gegangen

Köln 10 August Der Kölnischen Zeitung wird
aus Konstantinopel 9 d gemeldet Der Pforte ist von der
österreichischen Regierung formell mitgetheilt worden daß
Rußland wegen Serbiens keinerlei Ansuchen an Oesterreich
gestellt habe und daß der Standpunkt der österreichischen
Regierung bezüglich Serbiens unverändert sei

Tübingen 10 August Zur Feier des 400 jährigen
Jubiläums der hiesigen Universität fand gestern Abend im
Rathhause ein allgemeiner Festcommers statt Gegen 9 Uhr

erschienen der König und der Prinz Wilhelm geleitet von
dem Rektor Professor Weizsäcker und dem Kanzler Rümelin
Der König eröffnete den Kommers mit einem Hoch auf die
ganze Studentenschaft Der studentische Präses erwiederte
mit einem Hoch auf den König Sodann sprach Staats
minister Finden als ältester anwesender Student Prinz
Wilhelm erwiederte das auf ihn ausgebrachte Hoch mit
einem Hoch auf die fröhliche Burschenzeit

Heute Vormittag fanden zur Feier des 400jährigen
Jubiläums der Universität die Ehrenpromotionen statt Die
Feierlichkeit wurde durch eine Rede des Kanzlers der Univer
sität eingeleitet Zu Ehrendoktoren wurden u A promo
virt seitens der evangelischen Fakultät Prälat Georgii Tü
bingen Prof Schürer Leipzig seitens der juristischen
Prinz Wilhelm von Würtemberg Minister Mittnacht Kanz
ler Rümelin Reichstagspräsident v Forckenbeck Professor
Zeller Berlin Obergerichtsrath Plank Eelle seitens der
staatswirthschastlichen Finanzminister Renner Röscher Leip
zig seitens der medizinischen Thndall London Kolbe
Leipzig Listing Göttingen Cohn Breslau seitens der

philosophischen Kultusminister Geßler Fiorelli Pompeji
Professor Amari Florenz v Schack München und Bern
stein Berlin Um 11 Uhr erfolgte der Festzug bei
welchem die Theilnehmer in den Kostümen der verschiedenen
Jahrhunderte erschienen waren Derselbe ging bei ziemlich
günstigem Wetter vor sich Eine ungeheuere Menschenmenge
welche vom Bahnhofe bis zur Aula der Universität Spalier
bildete begrüßte die einzelnen Figuren und Gruppen mit
lebhaften Kundgebungen

Wien 10 August Dem Fremdenblatt wird aus
Jschl vom 9 d gemeldet Kaiser Wilhelm habe vor seiner
Abreise dem Kronprinzen Rudolf ein preußisches Ulanen
Regiment verliehen

Dieppe 9 August Thiers ist heute Nachmittag um
5 Uhr hier eingetroffen Eine große Volksmenge erwartete
ihn am Bahnhofe und begleitete ihn unter dem Rufe Es
lebe Thiers es lebe die Republik zum Hotel Thiers hat
keine Rede gehalten

London 9 August Unterhaus Schluß Der
Deputirte Duff lenkte die Aufmerksamkeit des Hauses aus
den Wechsel in der Politik gegen die westlich vom Indus
gelegenen Staaten Balfour und Kenealy betheiligten sich
an der Debatte Der Unterstaatssekretär für Indien Lord
Hamilton erklärte die Regierung habe im Prinzipe ihre
Politik keineswegs geändert nur in der Methode sei ein
Wechsel eingetreten ohne jedoch das Prinzip aufzugeben sich
von jeder unnöthigen Intervention in die inneren Angelegen
heiten der Grenzstaaten fernzuhalten Die Regierung habe
ihr Möglichstes gethan um freundschaftliche Beziehungen zu
den Regenten dieser Staaten herzustellen Ein Jnvasions

4

Belladonna
Von S v d Horst

Fortsetzung
3

Am folgenden Morgen weckte ihn das lustige Schmettern
des Posthornes Die Kutsche hielt an der Thür des Gast
hauses und der Schwager blies genau so falsch wie vor
vierzehn Jahren sein Amtsbruder

Gustav Werner sagte sich daß es für ihn besser sei
jetzt die Treppe hinabzugehen seinen Gastfreunden ein er
zwungenes Lebewohl zu sagen und den Pilgerstab weiterzu
setzen wie so lange schon aber er rührte trotzdem kein
Glied er athmete tief wie befreit als die unharmonischeil
Töne in weiter Ferne verklangen

Paula mußte es erkennen nötigenfalls aus seinen
eigenen ungeschminkten Worten daß ihm die Absicht eines
neuen Herzensbündnisses ganz fern lag ja daß er nicht
einmal wünschte sie überhaupt wiederzusehen sondern viel
mehr der Einladung ihres Vaters nur halb widerstrebend
folgte und sein Kommen für eine Art von Taktlosigkeit
ansah

Er erröthete als er das dachte in der Seele derjenigen
welche ihm einst so theuer gewesen Armer Leopold Feldern
du wurdest vergessen als sich das Grab über dem durch
schossenen Herzen geschlossen auch dir war die lächelnde
Sirene nicht treu und doch gabst du das Leben dahin um
die Beleidigung zu rächen welche ihr nach deiner Meinung
zugefügt worden

Armer Leopold Feldern l Er lebte noch bange schreck
liche Minuten nachdem ihn die Kugel getroffen er fragte
noch leise mit brechender Stimme ob wirklich wirklich
die Geliebte auch den Freund betrogen ob sie Jenem Liebe
gelogen wie ihm selbst

Gustav Werner hielt damals todtenblaß und zitternd
die Hand des Sterbenden zwischen seinen beiden Er nickte
leise eine Antwort Ich kam zum Stelldichein in den Pa
villon unter den Syringen

Einige Augenblicke schwieg Leopold das Blut rann
stärker die Lippen umzuckte es wie ein Krampf und weiche
Trauer glänzte in den brechenden Augen

Gnsti mein Bruder mein Herzensfreund flüsterte
er kaum hörbar ich wußte nicht daß du ältere Rechte
besaßest Es ist gut so gräme dich nicht um mich
wir sind versöhnt Gusti leb wohl und hüte dich vor
ihr Belladonna berauschendes süßes Gift

Er wandte den Kopf und starb Gustav Werner hatte
seinen vertrautesten Freund erschossen und seine Geliebte ver
achten gelernt an einem einzigen Tage Er ging fort den
Tod im Herzen

Und jetzt Er urtheilte nach sich als es ihm so
sehr widerstrebte der Urheberin dieser trostlosen Ereignisse
wieder zu begegnen sein Zartgefühl empörte sich gegen den
Gedanken seine verhaßte Gegenwart derjenigen aufzudrängen
deren ganze Zukunft er zerstört hatte

Aber anstatt mit Abscheu seine Nähe zu fliehen hüpfte
ihm Paula äußerst vergnügt und koquettireud entgegen ja
sie zeigte ihm deutlich daß es nur eines Wortes bedürfe
um das Einstgewesene in neuer Gegenwart erstehen zu lassen

er glaubte wieder das letzte leise Wort des sterbenden
Jugendfreundes zu hören Belladonna

Armer Leopold Feldern armer guter Junge so
ganz verschleudert umsonst dahingegeben deine blühende
Jugend

Als Gustav Werner hinunterkam in das Familien
zimmer da war er ernster schweigsamer als gestern und
weder der alte Rektor noch Elisabeth wunderten sich darüber
nur Paula schien nichts zu bemerken sondern plauderte un
aufhörlich von dem bevorstehenden Picknick und daß ihr Gast
bei demselben hundert alte Bekannte wiedersehen würde

Verstehst du zu rudern Gusti
Ein wenig, versetzte er Genug um dich und deine

liebenswürdige Schwester spazieren zu fahren wenn ihr mich
als euren Ritter erwählen solltet liebe Paula

Elisabeth antwortete keine Silbe aber Paula erklärte
sofort daß die Sache jetzt beschlossen sei Gusti würde als
ihr persönlicher Kavalier die Fahrt mitmachen

Ich denke du bleibst für immer hier bei uns Gusti,

fügte sie hinzu Was wolltest du denn noch in Amerika
beginnen was zieht dich dorthin zurück

Er lächelte Allerdings nichts Paula das sei gestan
den Aber möglicherweise giebt es ein Etwas das mich von
hier vertreibt ich werde keinensalls in Deutschland meinen
Wohnsitz nehmen

Bei diesen Worten hatte er seine ehemalige Geliebte
ruhig aber bedeutsam angesehen unv Paula erröthete unter
dem Eindruck des ernsten vielsagenden Blickes den Elisa
beth mit Staunen zu bemerken schien Sie hielt sich dem
Gespräch der Beiden völlig fern und erst als der Vater
das Zimmer betrat entstand eine allgemeine Unterhaltung

Gusti, fragte der alte Herr hast du während deines
Aufenthaltes in den Minen nur der Goldwäscherei obgelegen
oder auch nebenbei ein wenig den Musen gehuldigt Du
zeichnetest eben so vortrefflich wie du spieltest

Ersteres habe ich unter allen Verhältnissen fortgesetzt
Herr Rektor ich zeichne noch immer mit großer Vorliebe
Für musikalische Entfaltung sind freilich die Minendistricte
absolut unmöglich

Haben Sie hast du eine Skizzenmappe Gusti
fragte mit ihrem lieblichen Erröthen Elisabeth Und bei
dir Darf man hineinschauen

Im Wege der Gegenseitigkeit nicht wahr lächelte
er Ein Pensionsfräulein ohne Album wäre undenkbar

Zugestanden aber ob sich der Versuch lohnen würde

Gusti Ein Paar Skizzen von hier aus Heimweh ent
worfen ein Paar Blumen und Wolken das ist Alles

Sein Blick ruhte voll heimlichen Entzückens auf dem
anmuthigen Gesichtchen des siebzehnjährigen Mädchens Was
Lita sprach das war ungekünstelt und einfach es trug den
Stempel vollkommenster Wahrheit in jedem Worte Dies
Kind mußte einst den Mann seiner ganz durchgeistigten
und doch so warmen Liebe zum glücklichsten Menschen der
Schöpfung machen

Willst du meine Skizzen auch von hier und
deine eigenen mit einander vergleichen Lita fragte er
freundlich Nur habe ich in der Entfernung von vielen
tausend Meilen aus der Erinnerung gezeichnet während du



versuch nach Indien sei auf Jahre hinaus nicht wahrscheinlich
Indessen könnten die Stämme in den Grenzdistrikten welche
durch fremde Intriguen so aufgeregt seien große Besorgnisse
verursachen Hartiugton spricht die Erwartung aus daß
die Regierung nicht eine Juterventionspolitik adoptiren werde
um die Fortschritte Rußlands in Centralasieu zu hemmen
Schatzkanzler Northcote erklärte er glaube die wahre Politik
Englands in Indien sei sich innerhalb seiner eigenen Grenzen
zu befestigen durch Verbesserung der Verwaltung und der
Lage der Bevölkerung sowie dadurch daß es sich die Liebe
und das Vertrauen der Völkerschaften erwerbe die Ein
nahmen gut verwalte und sein Möglichstes thue um die
Verkehrsstraßen im Innern zu kompletiren Obwohl die
Regierung schloß Northcote seine Ausführungen keinen
materiellen Angriff auf die Grenzen von Indien fürchtet so
müssen wir uns doch gegen Alles schützen was das Vertrauen
und die Loyalität der Bevölkerung jener Gegenden erschüttern
könnte Eine Aenderung dieser Politik in revolutionärem
Sinne sei nicht eingetreten Der Zwischenfall wurde hiermit
geschlossen

London iv August Times Standard und
Daily News billigen die gestrigen Erklärungen Lord

Beakonsfield s Daily Telegraph spricht die Erwartung
aus daß die Politik der Minister die Unterstützung der
englischen Nation finden werde und fügt hinzu die Regierung
werde aber die Verantwortung für die Folgen einer etwaigen
irrigen Beurtheilung der Situation tragen müssen

Der Krieg
Original Telegramme des Halleschen Tageblattes

Petersburg 11 August Offiziell wird aus Alexan
drapol gemeldet Ein türkisches gegen die Kolonne Tergn
kassoff konzentrirtes Korps ergriff am 5 August die Offen
sive auf seiner ganzen Linie Die Baschibozuks von sechs
Bataillonen Kurden unterstützt verdrängten die Russen
welche sich den ganzen Tag vertheidigten Der Versuch des
Feindes das Dorf Khalfalu einzunehmen wurde durch
Dragoner zurückgewiesen Der Verlust der Russen beträgt
4 Offiziere todt 12 verwundet 13 Soldaten verwundet
die Türken hinterließen 20 Leichen Das türkische Korps
konzentrirt sich gegen Anakotschak Tergukassoss s Truppen
welchem eine Kolonne von der Hauptarmee zugesendet wurde
kouzentriren sich gegen Jgdyr Derby Pascha verließ mit 4
Bataillonen Zischidsire und ging auf Schiffen gegen Nor
den ab

KonstantittoM 10 August Nach einer Meldung
Ismail Paschas vom 6 d überschritten die Türken nach der
Wiedereinnahme der Ortschaft Massonn die Grenze und
rückten zwei Stunden weit vor

Wien 10 August Wie der Polit Korrefp aus
Bukarest vom heutigen Tage gemeldet wird hat der Kaiser
von Rußland den beabsichtigten Besuch der Armee des
Großfürsten Thronfolgers vorläufig verschoben General
Zimmermann hat sein Lager auf den wohl verschanzten
Höhen bei Czernawoda aufgeschlagen Der Betrieb auf der
Eisenbahnstrecke Medschidje Küstendsche ist wieder vollständig
hergestellt Einige russische Regimenter mit Artillerie halten
Medschidje und Küstendje besetzt Nur ein Theil des Korps
des Generals Zimmermann ist zur Hauptarmee gestoßen
Das rumänische Truppenkontingent soll 30,000 Mann über
steigen Der Ministerpräsident Bratiano befindet sich im
Hauptquartier des Kaisers von Rußland

Wien 10 August Telegramme des N W Tage
blatt Aus Konstantinopel vom 9 d Heute soll bei
Plewna eine neue große Schlacht stattgefunden haben deren
Resultat noch unbekannt ist Ans Schumla Eine Ab
theilung vom Korps Osman Paschas unternahm eine Re

den Gegenstand vor Augen hattest das mußt du mir in
Abrechnung bringen

Das junge Mädchen ging zu dem Alten und legte die
weichen Arme um seinen Nacken

Auch ich habe alles aus der Erinnerung entworfen,
sagte sie leise ganz wie du selbst Gusti

Als meine Mama gestorben war da kam das Heim
weh und die Sehnsucht hierher um den armen Papa zu
trösten Ich zeichnete weil ich nicht nach Hause fliegen
konnte oder dichten oder vergessen irgendwie mußte der
Schmerz bekämpft werden

Der Rektor streichelte zärtlich die erglühenden Wangen
seines Lieblings Was er ihr antwortete das hörte Gustav
Werner nicht Der Alte gab seiner jüngeren Tochter im
Herzen den entschiedenen Vorzug aber er hütete sich das
offen zu zeigen

Gusti, sagte er hast du deine Mappe hierher mit
gebracht

Paula war schon vor dieser Frage aus dem Zimmer
geeilt und trug jetzt eine leichte Ledertasche in der Hand
als sie zurückkam

Hier Gusti ich habe Koffer und Tasche aus dem
Gasthause holen lassen

Er biß sich auf die Lippen offenbar nicht ganz zufrie
den mit dem was nun folgen würde Dennoch öffnete er
langsam die Tasche während Elisabeth in s Nebenzimmer
ging um ihre Skizzen herbeizuholen

Ein Bleistiftwettrennen, sagte er lächelnd Paula
du zeichnetest nie wenn mich mein Gedächtniß nicht trügen
sollte

Ach, versetzte sie etwas piquirt so eingehend er
innerst du dich meiner Aber wirklich ich zeichne nicht
Papa hielt es nie der Mühe werth mich in einem Pensio
nate ausbilden zu lassen

Der Rektor mochte an so kleine bittere Bemerkungen
von Seiten seiner älteren Tochter bereits gewöhnt sein er
antwortete keine Silbe Paula beherrschte den alten Herrn
in jener Weise die stillschweigend ertragen wird um dem
lauten Hader vorzubeugen solchen Excessen welchen eine
zartfühlende Natur um jeden Preis aus dem Wege geht

kognoszirung gegen Nikopolis hin und nahm hierbei meh
rere rumänische Soldaten gefangen Aus Lostscha vom
7 d M Abends Die Türken vereitelten durch ein Gefecht
den Versuch der Russen den südlichen Flügel des Korps
Osman Paschas zu umgehen

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 10 August

Aufgeboten Der Stations Afsistent G Krafst Halle
und M Fischer Wegeleben

Geboren Dem Restaurateur C Wilke ein S
kl Sandberg 14 Dem Schriftsetzer Th Gräuzendorfer
eine T Gerbergasse 12 Dem Rentier F Horn eine T
Bernburgerstraße 10 Dem Handarbeiter F Dilsner
ein S Schülershof 15 Dem Kaufmann H Gräger
eine T Mühlweg 27 Dem Glasermeister A Stiefler
eine T Hirtengasse 11g Dem Weichensteller H Hoch
muth ein S Harzgasse 13 Dem Handarbeiter H
Jrmisch eine T Brunoswarte 9 Dem Schlosser H
Stockbauer ein S Heuriettenstraße 12

Gestorben Des Handarbeiters H Jrmisch T
7 St Schwäche Brunoswarte 9 Des Handelsmanns
W Raue S Karl Wilhelm 1 M 6 T Abzehrung
Fleischergasse 13 Des Premier Lieutenants H Lorenz
T Elsa Liberta Emma 1 I 6 M 7 T Kehlkopssver
engnng Hedwigsstraße 1 Des Kaufmann R Sträßner
S Hermann 2 M 1 T Darmkatarrh Bernbnrgerstr 13

Des Bahnarbeiters B Bohne Ehefrau Wilhelmine geb
Hammer Gebärmutterkrebs Beefenerstraße 2 3

Lotterie
Berlin 10 August 1877

Ohne Gewähr
Bei der heute angefangenen Ziehung der vierten Klasse

156 Königlich Preußischer Klassenlotterie fielen
1 Gewinn s 450000 auf Nr 33171
2 Gewinne ä 15000 auf Nr 15723 26881
5 Gewinne 5 6000 auf Nr 29833 30651 34864

41805 49057
29 Gewinne Ä 3000 auf Nr 1596 7328 20126

20305 25337 26397 27195 30584 33679 34361 37195
37512 41114 44552 45274 49661 51009 51336 53986
59406 61107 62756 66396 69264 69463 70297 82595
83505 84865

36 Gewinne s 1500 auf Nr 187 2689 3100
3954 4729 5449 6265 10815 11263 17749 22385 24683
28585 30668 31298 37942 39037 43696 47890 53556
57412 57585 66458 66751 67293 67608 67637 73043
74441 74497 74846 76062 76326 91046 91612 91761

73 Gewinne Ä 600 auf Nr 596 2581 4446
5541 5688 7551 10602 12484 13329 15368 15581
1635S 17829 21117 21231 21998 22312 22696 23657
23966 24590 25412 26089 26332 27111 27121 28083
28441 28478 30004 30363 32227 33311 33662 33972
34294 34494 35787 38579 400S7 40268 40324 41762
42962 43160 43577 44946 45495 47421 50838 51642
54121 57208 58186 58481 60152 61712 65649 65806
70793 70965 79012 79573 81163 81521 82518 82570
84908 85852 91236 92311 92473 93695

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 11 Angnst 1877
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo geringer 181 191 M besserer 194 240 M
seiner neuer bis 246 M alter bis 264 M Von neuem Weizen
war das Angebot heute ziemlich stark worunter sich viele feuchte
Sorten zeigten

Sie verließ das Zimmer in der vergeblichen Hoffnung
daß ihr Gustav folgen werde

Er bemerkte indessen ihre Abwesenheit kaum Ein ganz
anderer Gedanke beschäftigte ihn Wie konnte Paulo so genau
wissen daß sich seine Mappe in der Tasche und nicht im
Koffer befand Ob sie sich eine eingehende Kenntniß
des Inhaltes seiner Effekten verschafft hatte

Fast schien es so In der Tasche deutete manches auf
die Berührung fremder Hände mehrere Briefe waren
offenbar durchmustert worden

Gustav Werner fuhr mit der Hand über die Stirn
Paula schien fast anzunehmen daß er immer noch an sie
gefesselt sei wie damals als er so plötzlich fortging sie
wollte vielleicht den Zwischenfall absichtlich ignoriren wollte
ihn moralisch zwingen das Verhältniß von früher als be
stehend anerkennen

Er lächelte und doch überlief es ihn kalt Wenn Paula
wagen würde ihrem Vater von allen diesen Dingen zu er
zählen wenn er den verehrten Lehrer seiner Jugend auf
das tiefste beleidigt haben sollte indem er hierherkam

Elisabeths Stimme weckte ihn aus seinen Träumen
,Da sind meine Reichthümer Gusti Denke mich drei

jährig mit Butterbrod und Puppe wie ich deiner Erinnerung
vorschwebe dann wirst du gnädig richten

Er hatte im Fluge seine Mappe geöffnet Gut be
ginnen wir den Vergleich Lita Laß sehen ob dein und
mein Heimweh verwandte Bilder schuf Ach da ist
unsere Kirche

Er hob das Blatt empor und sah voll Jnterresse auf
die Zeichnung Es war wirklich der alte Kirchthurm und
zwar jene Seite an welcher die Kugel des Marschall Da
voust in das Gesims gefahren Scheidende Sonnenstrahlen
überglänzten den Gottesacker und Syringen umwölbten in
reichem Flor die Grabsteine Ein Kreuz im Vordergrund
des Bildes zeigte sich von Blumenkränzen fast verhüllt
und über demselben schwebte mit ausgebreiteten Händen ein
Engel

Als er fragend emporsah glänzten schwere Thränen in
d n Wimpern des Mädchens

Mein Mütterchen I flüsterte kaum verständlich Elisa

Roggen 1000 Kilo 180 187 M sehr starke Znsuhr wovon sich ein
großer Theil als klamme Waare zeigte die zu bedeutend anfallenden
Preisen verkauft wurden

Gerste 1t,00 Kilo 169 176 M bei mäßige Offerte davon w r
ein großer Theil geringe Qualität

Hafer 10V0 Kilo 168 177 M
Hülsensrnchte 1000 Kilo Fnttererbsen 159 165 M
Kirschen gebackene rauchfrei süße 30 M fanre 39 M
Kümmel 60 Kilo 42 45 M, wenig am Markt
Mais 1000 Kilo 142 145 M
Oelsaaten 1000 Kilo Raps in trockener Waare bis S30 M, Rübsen

310 M
Stärke 50 Kilo 25,50 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente loeo unverändert Kartoffel 51 M

Rüben 49,50 M
Rüböl 50 Kilo 37 M gefordert
Malzkeime 50 Kilo 5,25 5,50 M
Futtermehl 50 Kilo 7,50 8 M
Kleie Roggen 6,75 7 M Weizenschaalen 5,75 6 M Weizen

grieskleie 6,25 M
Oelknchen 50 Kilo 7,50 8 M
Heu 50 Kilo 3,50 4 M
Stroh 50 Kilo 2,75 M

Rohzucker Bei unverändert stillem Geschäft wurden nur ca
50,000 Kilo Nachprodukte zu wiederum billigeren Preisen umgesetzt

Raffinirter Zucker Für Brode zeigte sich zu den ermäßig
ten vorwöchentlichen Preisen regere Kauflust als seither

Die Vorräthe von gem Zucker in zweiter Hand rücken immer
mehr zusammen und erweist sich der Bedarf in der kleinen Knndschast
als ein sehr dringender

Umsatz 19,000 Brode uud 35,000 Kilo gem Zucker
Heutige Notirungen Rohzucker

für 100 Kilo je nach Farbe und Korn

Crystallzucker MKornzucker 96
Rohzucker 93
Nachprodukte 94 89 62,00 55,00
Melasse ohne Tonne 7,60 7,40

Raffinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade I ohne Faß M

II 100 00
Gemahl Raffinade mit Faß M 100,00 97,00

Melis I 95,00 94,00
Fari n blond gelb 91,00 87,00

braun

Witternngs Bericht am 1 Angnst
8 Uhr Morgens

Das barometrische Minimum liegt nördlich von Schott
land und veranlaßt über Frankreich Deutschland dem Nord
see uud Ostseegebiete veränderliche vorwiegend trübe Wit
terung Bei meist leichten bis mäßigen Winden und süd
lich vom bottnischen Busen herrscht steifer Südwest Die
Temperatur ist größtentheils etwas gesunken und über Mit
teleuropa haben fast allenthalben Niederschläge im nördli
chen Theile stellenweise auch Gewitter stattgefunden In
Central und Süddeutschland ist vielfach Aufklären einge
treten

Vermischtes
Bezüglich der gemeldeten Explosion in dem Labo

ratorium der Gebrüder Berkholtz zu Hamburg erfahren die
H Nachr daß dieselbe wie als nicht unwahrscheinlich

angenommen wird dadurch entstanden sei daß eine feuer
gefährliche Flüssigkeit welche sich in einer auf der Fenster
bank befindlichen Flasche befand durch die Sonnenstrahlen
so stark erhitzt worden sei daß sie explodirte und habe die
selbe dann das daselbst angehäufte leicht entzündliche Material
in Brand gesetzt Bestimmtes über die Entstehungsnrsache
ist jedoch auch jetzt noch nicht festgestellt Jedenfalls scheint
eine bedeutende Pulvermenge iu dem Laboratorium vorhan
den gewesen zu sein und durch ihre sofortige Entzündung
die Wirkung der Explosion zu einer so furchtbaren gemacht
zu haben

beth Der Rektor hatte mittlerweile die Zeichnungen in
Gustavs Mappe durchblättert und auch Paula war wieder
hereingekommen sobald sie sah daß ihr die freiwillige Ver
bannung nichts nützen würde Sie stand hinter dem Vater
und sah mit erkünstelter Aufmerksamkeit über die Schulter
desselben Wie langweilig Gusti geworden ist, dachte sie

wahrhaftig zum Böswerden ernst und unnahbar aber den
noch dennoch muß ich ihn besiegen Wie reizend wäre
es allen Leuten zu sagen daß er meinetwegen aus Amerika
zurückgekommen sei

Papa, rief sie plötzlich erlaube mir einmal dies
Blatt

Sie bezeichnete mit ausgestreckter Hand eines der
vielen Bilder und war im Begriff es aus der Mitte der
übrigen hervorzuziehen als ihr Gustav scheinbar absichtslos
zuvorkam Er nahm das Blatt und hielt es neben Elisa
beths Zeichnung

Dein Bild ist entschieden besser liebe Lital
O Gusti das sagst du nur aus Galanterie Ich

weiß es meine Lichter haben die Neigung aus unmöglichen
Richtungen zu kommen und die Perspektive ist nicht ganz
zweifelsohne Der alte Lehrer am Pensionat äußerte oft
es sei erstaunlich wahrhaft erstaunlich

Gustav Werner lächelte Ich meinte weniger die Aus
führung als die Idee, versetzte er Du besitzest trotz
Butterbrod und zerraufter Puppe eine poetische Ader meine
kleine Dreijährige

Alles lachte obwohl freilich Paula in diesem Augen
blick zehn Jahre älter aussah als gewöhnlich Ihre Mund
winkel zuckten und fahle Blässe bedeckte ihr Gesicht Sie
hatte es unmöglich übersehen können daß Gustav in be
stimmter Absicht die Zeichnung an sich nahm

Aber zu ihrer Genugthuung sollte dieser Plan vereitelt
werden

Fortsetzung folgt



Gtvi v SI lGQl S IDr u
w imr bester Waare empfehle billigst

Kölner H lM M sDa voraussichtlich wie bisher auch in diesem Jahre Winterpreise eintreten werden so
osserire bis zum t October a o noch zu nachstehenden Preisen

Oberröblinger per 200 Ctr av Bahn 121 frei ins Haus 141

Menselwitzer 110 50, 130,50M AiVSPI VSSMviMV
Nehmsdorfer xro Nille ab Bahn S 13 frei ins Haus 15 l bei Entnahme
Menselwitzer 11 50 13 50/von 200 CtrI IRÄI N GÄl I iL S tvI Stückkohle des Schloßberg Schachtes anerkannt als die Beste der Böhm Kohlen

per 200 Ctr ab Bahn 132 frei ins Haus 152

I Mittelkohle 12s 146n a d m Sch cht i, proeppvr Augustastr 10

llnllv a/8 äsn 1 uZust 1877

Hieräurell beelrre ieli mieli Uuien erssebenst mit/utdvilen äass
ieli äas von wir unter äer l irma Iliunplcv k Oo Aemeinselistt
lied mit meinem Lruäer Herrn Larl IlninMv unä Agrrn widert
Vreelislvr ssslüdrte

8
G
8
G
8
8

8

lueli nix llmeiliekIMliiiU iimM
naeli aus kreunäseliattliolrem Iledersinkommen ertolZtem ussedeiäen
äer beiäsn let tZenannten Ilerrsn meinem Loline Herrn

allein übsrZöken liabe äer äasselde in unveränäerter
VVeise tdrtiuliren virä

Das wir seit 33 Satiren so reielilieli Zeselrenkte Vertrauen
Mi velokes iek lknen bestens äanlcs Kitts iek aueli auk meinen
Lobn übertrafen n vollen unä empkeble mied Ilinen

mit HoebaebtunA

Ilainxko

llallv a/8 äsn 1 u ust 1877
ul Vorstelienäes bs ufnebmenä beebre i, I mieb Ibnen er

Zebenst auxu si en dass ielr äas seit 33 labien unter äor irma
L IlÄiuMv Lo bestebenäe

Tuch ll i Herreiilickleidungs Keschäst
Mein übernommen babo unä äasselbe unter äer alten l irma mit
äen jAv H N il rt i lk rÄttvi kortkübrsn vsräs

Unter LeibebaltunZ äer alten rineixien äer irma einer stets
reellen unä soliclvn LeäienunK bokle ieb aueb in LexuA auk Zs
sebmaek allen nkoräsrunZen äer Ueu eit äureb meine in einem
äer ersten Häuser veutseblanäs sovie in aris unä Ilvnäon Zesam
melten UrkabrunZen sntsxrselisn xu können

Nit äer Kitte äas meinem Vater väbrsnä seiner lauMbriASn
IliätiAlceit Aesollenlcte Vertrauen ZütiAst aul mied übertraZen ü u
vollen emxl elüe ieli mieli Ilinen
N 52578 doedaelitunK svoll

8
8

8
8
G
8
8

Einem hochgeehrten Publikum empfehle zur geneigten Beachtung mein

HLvItvr
Ä5 I SIS ßZaller Art Fußbekleidungen für Herren Damen nnd Kinder unter Garantie des

Passcns sowie mein

VIKVM W Älkt ZZS
in allerbester Güte und größter Auswahl bei möglichst billigsten Preisen als auch meine

Werkstatt für Reparatur
zur correcten schnellen Ausführung von Aufträgen

N Gvdmtts Schchmachemeistn
gegenüber Ms WKßZWs

Halle a/8 äen 9 August 1877

Unter lieutiZsm la e erölkne ieli am Iiiesi en I lat/ e

SG K ISTS AISR KOK
im IlallSv I i Forelle nalio am Markt l iix

TederhandlunS
Ls virä eäer eit mein eikriAstes Lestreken sein mir äas V r

trauen äer mieli lZeslirsnäsn clureli reelle unä xreikvnräiAe Leäie
nunA u erverden unä M dewadren Inäem ieli mein Unternehmen
einer AütiAsn LerüeksielitiAUNA emxkelile xeiedne

lioelraedtunAsvoll

Briquettes a Centner 79 Pfg Steinkohle Pretztorf
Holz verkauft SsZK Thalgasse 1

keriektlleder verkAiik
ZiS ÄSI Z A lKTRSit 1nii 1 Ion kolAviiüvii I n en soll ein Arössvro I artiv

I MsTtivs Sri
uvtl

I KrÄSRS GSltS
in /i unä Vs Vtr Mssern KvAvn IZunr/illiluiiA vorkaukt vviü n

Das Vvrlinnkslvknl kvliuävt sied

ArOSSv GtvSmlStrAVSv
ZSZW

unä ist des Voiniitt ixs von 8 bis 11 unä äes Xaedmitt von 2
bis 5 Ilkr Keviknet

all /Si
V i v ltvi tlvr Avr tili l iFW 8 z ten Lonkurs Uasss

Sonntag früh 8 Uhr bei
gr Märkerstraße 17

ISC Mzsesvs i DiemitzHente Sonntag Anterhaltnngsmnsik wozu ergebenst einladet

S IL

ÜIMIvl Mwue
Heute Sonntag von 11 1 Nhr

Nachmittag von 3 Uhr an W s z Z
bei stark besetztem Orchester

wozu freundlichst einladet 8 SikRlZe

W VHente Sonntag von Abends 8 Nhr an findet
nnser verabredetes Z Z Äi s sZ mit

in

UkNMH TMW

statt W SiVorläutixe
NSA OLsAMÄtlA VI

Sonntag den 36 August in MrsZl kSlil vn
iI rv8868 VoellI u Instrumental oueez t

uuter gefälliger Mitwirkung eines mii st A
n des früheren ie tvz vi i,8äiiK i Hrn Sesissikvi K

jetzt Inhaber der ZZ i t vi vi lS iiKvrir vipv

Sountag Nachmittags 4 Uhr
MKKttäi

Entree frei KFvon 6 Uhr an großes humoristisches LSV8Z NA8 N n zvi t
6v Nhr bei stark besetztem Orchester

mix

Sonntag früh regelmäßig bei günstiger W itterung

Anfang 11 Nhr 1t
Für 1 grmacht alle Sorten alte Hüte in 24 Stunden

so schön wie neu die Hutmacher Werkstatt
kleine Klausstraße 7 und Ellenbogengasse

F Rabenhold Hutmachermstr

6 Wörmlitzerstratze 6
Vmer z kWl Mti ii
Sonntag Nachmittag von 4 Uhr

Enten nnd Hiihne Anskegeln und
großes Birnen Fest Birnen gratis

Sonntag früh
Speck und Kaffeeknchen

Dietzel kl Brauhausgasse 12
Pinsel gefunden Hermannstraße 5 lll

Bekanntmachung
Meinen werthen Kunden und geehrten Herr

schaften zur Notiz daß ich mit dem heutigen
Tage meine Bäckerei selbst wieder betreibe

N VZsSG iil K
Bäckermeister

kleiner Schlamm 9 u Leipzigerstraße 66
Daselbst eine Wohnung für 40 zu verm

Vnuävvillel iieAtei
Täglich Kr VorUtvIIsiiiK

Heute zum ersten Male
Der Theater Direktor in Verlegenheit

Singspiel in 1 Akt
Gastspiel der beliebten Wiener Soubrette Frl
Laura Nemnauu und des Gesangskomikers
Herrn S Neumann aus Wien sowie Auf

treten des sämmtlichen Künsterpersonals
Anfang 8 Uhr



Vi GzZGKZZiGÄ und ZiÄ s W 8i s S t Zisitvi liegen ans MttA Leipzigerstr 81

Z Engros PreisenA
1 68 0 pro Tausend 20 N
U6vo Nunäo 40 N

NHMÜW 50 NktzMilM 100 NHA GiS KM
W4 Leipzigerstratze 104

Bruchbandagen
Spritzen
Cltzssopompes
Gnnlmistoss z Retteinlegen
Gnmmistriimpfe beste Qualität

billigste Preise empfiehlt
51 Z5ölsZs kl Steiustr 9

MVZAGOM
Kleiuschmieden 1

empfiehlt den geehrten Herren Rauchern Halle s
und Umgegend seine bekannten Sorten Cigar
ren welche eine Stunde anhalten und brennen

Nr 2 Nr 3 Nr 44 Nr 50
lul it 5 H, viiiNÄ 5 H, Llka 6

Rveurso 8
Nr 100

Kii Viuni 10
Hivvminititusseliuss per Stück 9

W msrUlimtsodes svlIZstimxnrtlrtvs
IVuor/vnA eu

Herrn S
hier 8 Poststratze 8

übergab ich eine

Niederlage
ekinvsisedvi jaxaniseker u ost
tuÄisoker Ilnnst u Inllastrie

MKenstNM
und ein gut assortirtes Lager von

TZAGG MMÄ
üllm rav OvAvav uuck keinen

von 1 Li Ilausnaldt in Magdeburg
und iAasrin Lvntsoii in Paris

Ü U88 lloI SkdilÄl II 1 önvodvll
Dose pÄtviitirt Iliee

l ü z1l8ön vto
Herr NsseberK ist in der Lage zu

gleichen Preisen wie die meinigen ver
kaufen zu können

GS SsrSI
Leipzigerstraße 104

W
ce Land

Mittwoch und
Donnerstag

stehen gr n kl magere
fchweine z Verkauf im Gastbofzum
goldenen Pflug tu Halle

WOUG
Sönntag und
Montag stehen
grosze u kleine

Landschweine zum Verkauf
C1 SLirZc Giebichenstein

Trothaerstratze 27

Nur ganz kurze Zeit
noch verkaufe zu jedem annehmbaren Preise
Betten Wäsche Garderoben Möbel
aller Art Niemeyerstr 15 II links

Ein Klavier Tafelform zu verkaufen
Kömgsstraße 25 II l

Auetwn
Dienstag den 14 Augnst Bormittags

11 Uhr versteigere ich Rathskeller am
Markt bei Herrn Gerber eine große Aus
wahl moderner Damen Strohhüte und Blu
men zum Aufputz sowie eine Partie wollener
Waaren Fehling Auctions Commissar

Pauirmehl
frisch angekommen bei

I G Goldschmidt s Wwe Z

8 einer lÄiliM8 M88e
offeriren wir um schnell damit zu räume

S O Stuck
zn anffallenS billige Preisen

davon
150 Stück vom besten mit eleg Bordüre nur IV Thlr
200 Stück vou reiuwoll neu mit Bordüre nur 1 /g Thlr
50 mit ganz kleinen üi nur 2 Thlr50 mit Sammetbordüre n 2V 530 mit gepr Bordüre nur 3 Thlr20 mit Seiden Atlas Bord n 4ferner Dtzd u nvon seiilster Zephyrwolle in den neuesten Dessitts u Farbeustelluugeu

darunter Siopltii 5 Stück von Vs Sgr ab i
a Stück nur 12 /z 20 30 und 10 Sgr

l x Veut8eke8 ll8M Ke8eIM
11 Grotze Nlrichsftratze 11

Wiederverkäufe erhalten hohen Rabatt nach Ge
wicht Anftriige nach außerhalb werden sofort bestens ansgesührt

Colorado Käser
in feinen versch Stadien naturgetreu in Zucker
nachgebildet liegt aus

kWtllUMt MlllliUII
Gartenbäu Berew
Mouatssitznng Dieustag den 14 August

Abends 8 Uhr im Saale des Kronprinzen
Tagesordnung Vortrag des Herrn Prof
I r Kraus über die Würgerpflanzen Herr
Dr Richter über die Lehrlingsausstellung
Anmeldung neuer Mitglieder Fragekasten

Feinste MoZlÄnMn größteDelikatesse Schott inTonnen Schocken nnd einzelnen KM täglich

WGrÄ Mnive nASl M Leipzigerstr 98
Die pommerschen Giinse treffen heute Abend hier ein und sind

die bestellte gröhern Posten im Gehöft des Hrn G Stockmann
früher Schmidt sche Keffelfabrik Montag Vormittag in Empfang

zn nehmen Der Einzel Verkauf findet in unserm Geschiiftslokale
st att I i i Iwnimel 1 o Leipzigerstrasze 98

Ilitllk A ck 8 im uAust 1877

Ilierdnrob boebre iob mieb Ilwen die erAöbeno NittbeilnnA
2U mseben dass ieb meine seit länAsron abren bier botrisbene

verbunden mit

ntertiZunK f nvrvr llorten Karäerv navli Nakl88
Herrn

izisiisr in I irms K Ov s,in liissiAsn tiiätiA über
Asdsn Iis be äie Ordnung äer Motivs nnä l assivs mir der selbst
vorbsbalts

lob süAS Ibnen bei äieser LielsKenbsit Kir äs s mir beviessne
iVoblvollen resp Vertrauen meinen besten Dank nnä bitte dasselbe

g,nob g,nk meinen NaobkolAsr in vollem IImkanAS übertrafen vollen
äa iob äie Heber snAnn babe äass anob er dasselbe in eäer
Le iebunA 2n obren weiss Iloobaobtun svoll

I ie VeiMiilllliiiz
Wein nnd Frühstücksstube
hält sich hiermit bestens em
pfohlen Hochachtungsvoll

Schmeerstratze 39 Part

Lsllv i l 8 im ufust 1877

L nk Vorstebenäos bökliobst Le nf nebmenä bemerke iob Ibnen
erAsbenst dass iob die von Herrn I OllMitUN übernommene

iueli IIaiiäluiiK
mit

nkvrtiKunA telnvrvr lierrvn karSerobe naek Mass
in demselben I ooal

Mr Ain mög liobst erweitertem den nkordernnAgn der Ueuxeit ent
sxreobendem Ilmkanxe unter meiner eiASnen irma kortsetsiön und
ssewiss stets bestrebt sein werde Sie mit Aleiober L eobtliobkeit und
oiviler l reisstellnnA ün bodionsn

Keine sieb ebnMbriKs Lbäti keit im Oesobält wie in irma
ÜAUlpIkv Ü0 siobert mir gewiss in jeder Meise Asnü ende

Xenntniss dieser IZranebe und bs be iob es mir anxelsKen sein lassen
iur I eitnnA der Lonkeotion eine Xrakt enAa iren die es mir
ermö liobt auob den AösteiKsrten nsxrüoben in dieser LesiebunA
vollkommen Aersobt siu werden

lob balte miob daber bei eintretendem Ledarl Ibrem AütiASn
Andenken kNAelöAöntliobst smxkoblen nnd werde stets dem mir ent
AöAsnKöbraobten Vertrauen mit Aswissenbaktester keellität be e nen

II 52573 Hoobaobtend

I üä rit 8 LsrK
Sonntag den 12 Angnst

frischen Apfelkuchen

8vkll1bvrK 6 Lokdans
vis Z, vi3 äer Universität

Heute LonutaZ
M N8866 V0I1 ZMlI
lk Livr vorsmAlieliv MvUv
ZlittgFstisvIi iu bonnvillvut

a lg earts eäer 1g,Ass isit

I LillarÄ

Das mit der gold A edaille preisgekrönte echte

Schober sche Porter Bier
versende und empfehle vom 1 October d I
wieder in kräftiger seiner Waare ebenso mache
auf meine Versandt Viere anfmerkfam und
offerire in Flaschen
Echt englisch Porter

Pale Me
Mepper sches Porter
Bayerisches Bier
Dresdner Waldschlöszchen Lagerbier
Brannschweiger Lagerbier Streitberg
Riebeck sches Lagerbier und
ff G H Schnlze sches Lagerbier

Halle a S Hochachtungsvoll
8olioder

Schme ers tratze 30 pa rterre

Ilvutv 8onnt K V Vorm 11 /2 Illir n
rÄK vIi z p ii

Zloii el sobs axelte

Fürstenthal
Hente Sonntag von 11 z 1 Uhr

Echt Culmvacher Bier
L 51999

kiMsvr laverne
Vorm

Abonnenten zu einem guten Mittagstisch
g 75 u 1 werden noch angenommen

e8taurant Ieüermali8

ompüölilt lrisoben nstiob Lulmbkteder uud
kivbeek sodvn I Mrdieres Leide Sorten

vor/ üglieb N rt IkAStadtgartenl
Sonntag frischen Pfannenkuchen

E Seebe
Gin Caronssell n Schietzsalon
ist zur Belustigung des geehrten Publi
kums von Sonnabend den 11 bis Diens
tag den 14 Angnst in Giebichenstein
au der Schiffbrücke aufgestellt Um zahl
reichen Zuspruch bitten

Wr di Redaction verantwortlich T Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
Hierzu eine Beilage
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